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	Verwaltungsgericht Aachen 

- Terminvorschau Februar 2021 - 

	
	Adalbertsteinweg 92
52070 Aachen
Tel.: 0241 / 9425-0
 Fax: 0241 / 9425-83260
Pressedezernent:
 Vorsitzender Richter am Verwaltungsgericht Dirk Hammer      (Tel.: 0241 / 9425-33261)
Vertreter: 
 Richterin am Verwaltungsgericht Julia Backhaus                      (Tel.: 0241 / 9425-33240)
 Richterin am Verwaltungsgericht Tanja Lücke                           (Tel.: 0241 / 9425-33257)

                             Vizepräsident des Verwaltungsgerichts Markus Lehmler
 (Tel.: 0241 / 9425-33208)


Die folgende Zusammenstellung enthält - vorbehaltlich weiterer Ladungen und jederzeit mög​licher Terminsaufhebungen - eine Übersicht über ausgewählte öffentliche Verhandlungen des Verwaltungsgerichts Aachen, die im Monat Februar 2021 vorgesehen sind.

Es wird darauf hingewiesen, dass wegen der anhaltenden Corona-Pandemie derzeit die Zahl der Zuschauerplätze in den Sitzungssälen stark beschränkt ist. Die vorhandenen Plätze werden nach dem Prioritätsprinzip vergeben.

Pressevertreter werden gebeten, sich bei einem Teilnahmewunsch vorher mit der Pressestelle in Verbindung zu setzen.

02.02.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012
Uhrzeit: 12.00 Uhr

Aktenzeichen: 6 K 2725/19
N. N. ./. Land NRW 

 

Die Kläger begehren die Feststellung der Rechtswidrigkeit einer Polizeimaßnahme im Zusammenhang mit den im Oktober 2018 durch das Aktionsbündnis „Ende Gelände“ durchgeführten Protestaktionen. Die Polizei hatte im Bahnhof Düren eine Kontrollstelle errichtet, um Identitätsfeststellungen vornehmen zu können, insbesondere von Reisenden aus einem angekündigten „Sonderzug aus Prag“. Da die Kläger im Bahnhof Düren nicht bereit waren, ihre Identität feststellen zu lassen, wurden sie an einem Verlassen des Bahnhofs gehindert. Hierdurch sehen sie sich in ihren Grundrechten verletzt, insbesondere in ihrer Versammlungsfreiheit, weil sie an einer Versammlung teilnehmen wollten. Ein Eilantrag der Kläger war erfolglos geblieben.
08.02.2021
Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.011
Uhrzeit: 9.15 Uhr und 10.15 Uhr
Aktenzeichen: 10 K 1234/19 und 10 K 1768/19

N. N. ./. Städteregion Aachen

Die Kläger beider Verfahren wehren sich jeweils gegen die Anordnung einer Fahrtenbuchauflage für 12 Monate. Die Fahrtenbuchauflagen waren ergangen, weil jeweils die Ahndung eines erheblichen Verkehrsverstoßes (Geschwindigkeitsüberschreitung außerorts um 44 km/h bzw. 51 km/h) nicht möglich war, weil die Fahrer der auf die Kläger zugelassenen Fahrzeuge nicht festgestellt werden konnten.
11.02.2021
Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012

Uhrzeit: 9.30 Uhr

Aktenzeichen: 8 K 1084/19.A 

N. N. ./. Bundesrepublik Deutschland IF "" <> "" "
"  

Asylrechtliche Klage eines tadschikischen Staatsangehörigen, der geltend macht, er werde in seinem Herkunftsland aufgrund seines politischen Engagements für die Islamische Partei für die Wiedergeburt Tadschikistans verfolgt. Gegen den Kläger wurde wegen Mitgliedschaft in einer terroristischen Vereinigung im Ausland („Islamischer Staat“) Haftbefehl durch den BGH erlassen.

24.02.2021
Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.029
Uhrzeit: 14.30 Uhr
Aktenzeichen: 10 K 726/20

N. N. ./. Kreis Düren

Der Kläger wehrt sich gegen die Anordnung einer Fahrtenbuchauflage für 6 Monate. Diese war ergangen, weil die Ahndung eines erheblichen Verkehrsverstoßes (Geschwindigkeitsüberschreitung außerorts um 24 km/h) nicht möglich war, weil der Fahrer des auf den Kläger zugelassenen Fahrzeugs nicht festgestellt werden konnte.
25.02.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.012
Uhrzeit: 10.00 Uhr
Aktenzeichen: 8 K 1306/19

N. N. ./. Städteregion Aachen 

In diesem Verfahren geht es um die Ausweisung eines türkischen Staatsangehörigen nach erstmaliger strafrechtlicher Verurteilung zu einer langjährigen Freiheitsstrafe. Der Kläger ist der Ehemann einer Türkin mit Niederlassungserlaubnis sowie Vater dreier Kinder mit deutscher Staatsangehörigkeit und befindet sich seit ein paar Monaten nach Aussetzung der restlichen Strafvollstreckung in einer dreijährigen Bewährungszeit.
26.02.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.029
Uhrzeit: 9.00 Uhr
Aktenzeichen: 6 K 636/19

N. N. ./. Stadt Stolberg

Der Kläger wendet sich gegen seine Heranziehung zu den Kosten eines Feuerwehreinsatzes. Die Nachbarn des Klägers hatten die Feuerwehr Stolberg gerufen, weil sie aus der verlassenen Wohnung des Klägers Verwesungsgerüche wahrgenommen hätten und Tiere allein in der Wohnung zurückgelassen worden seien. Die Feuerwehr verschaffte sich Zugang zur Wohnung und rettete drei Nymphensittiche.
26.02.2021

Justizzentrum Aachen, Sitzungssaal A 2.029
Uhrzeit: 10.30 Uhr
Aktenzeichen: 6 K 550/19

N. N. ./. Gemeinde Nettersheim

Der Kläger wendet sich gegen seine Heranziehung zu Feuerwehrkosten. Zu dem Einsatz der Freiwilligen Feuerwehr der Beklagten war es nach einem Verkehrsunfall in Nettersheim gekommen, an dem die Ehefrau des Klägers mit dessen Fahrzeug beteiligt war.
